
Undying: 
Mit der doppelläu-

figen Schrotflinte
auf Geisterjagd.

GameStar  Oktober 2003128

Test Oldie-PC-Ecke

T rotz der großen Hitzewelle
im letzten Monat haben wir

es geschafft, für Sie erneut eine
Auswahl von Klassikern zu-
sammenzustellen, die wir Ih-
nen hier präsentieren. Mindest-
voraussetzungen zum Zocken
sind ein Pentium 2/300 mit 64
MByte RAM und einer 3D-Kar-
te ab dem TNT-Chipsatz.

Horrortrip und Zoobesuch
Undying: Geisterjäger Patrick
Galloway soll eine Horde von
Untoten aus einem verwunsche-
nen Landhaus verjagen. Im Ego-
Shooter steuern Sie den Helden
mit Maus und Tastatur durch
das Gemäuer und kämpfen ge-
gen die ungebetenen Gäste. Hin-
ter jeder Ecke lauern Kreaturen
wie Skelette oder Zombies. Ent-
weder pusten Sie die lästigen
Nachtschwärmer mit Schrot-
flinte und Pistole weg, oder Sie
benutzen einen von acht Zau-
bersprüchen, die Patrick im

Spielverlauf lernt. Durch abge-
drehtes Leveldesign und eine
düstere Soundkulisse kommt
beim Geisterjagen schaurig-
schöne Gruselstimmung auf.

Zoo Tycoon: Als Manager ei-
nes Tierparks kümmern Sie sich
im Aufbauspiel von Microsoft
um Gehege-Insassen, Besucher
und den eigenen Geldbeutel.
Aus insgesamt 44 Tierarten
wählen Sie die interessantesten
Kombinationen aus, um zahlen-
de Gäste in den Zoo zu locken.
Damit alles friedlich zugeht,
dürfen zum Beispiel Antilopen
nicht zu nah am oder gar im Lö-
wenkäfig hausen. Außerdem
sollte bei Raubtiergehegen der
Zaun hoch genug sein, sonst
knabbern die Fleischfresser Pas-
santen an. Für die Besucher er-
richten Sie Würstchenbuden
oder Sanitäranlagen, damit sie
bald wieder vorbeischauen.

Throne of Darkness: Sieben
Samurai ziehen im mittelalter-

lichen Japan aus, um einen fie-
sen Shogun zu erledigen. Wie
im Action-Rollenspiel-Vorbild
Diablo vermöbeln Sie per
Mausklick Monsterhorden und
sacken als Belohnung tonnen-
weise Gold und Gegenstände
ein. Letztere können Sie bei ei-
nem Schmied verbessern las-
sen, indem Sie zum Beispiel
magische Kristalle oder Runen
einsetzen. In den Klick-Kämp-
fen gehorcht Ihnen eine Grup-
pe von maximal sieben Helden.
Hat ein Mitstreiter der Truppe
im Gefecht genug Erfahrung
gesammelt, steigt er eine Stufe
auf und darf eine von insgesamt
76 Fertigkeiten lernen. Die sind
abhängig von der Klasse des Re-
cken. Mit im Team sind unter
anderem Berserker und Ninja.

Midtown Madness: Es geht
rund in Chicago. Statt auf her-
kömmlichen Rund-Rennstre-
cken brausen Sie in der Action-
Raserei durch die Innenstadt
der amerikanischen Metropole.
Dazu haben die Programmierer
rund 65 Kilometer Straßennetz
nachgebaut – sehr detailliert
mit Tunnels, Brücken und Wol-
kenkratzern. Damit die Häuser-
schluchten lebensecht wirken,
bewegen sich dort unzählige
Passanten und Autos. Kreuz
und quer durch die Stadt müs-
sen Sie Checkpoints abfahren,
während die KI-Gegner versu-
chen, Ihren Wagen aus der
Spur zu rammen. Lobenswert:
Bei Multiplayer-Rennen reicht
eine CD für acht Spieler.

Wir waren Helden

Für Oldie-PCs
Wer unsere Genre-Veteranen noch einmal ins Gefecht schicken will, benötigt 
einen Pentium 2/300 mit 64 MByte und einer 3D-Karte ab dem TNT-Chipsatz.

Midtown Madness: Checkpoint-Rennen in Chicago.

MechWarrior 4: Wracks lassen sich ausschlachten.

Daten und Fakten
Spiel Genre Wertung Test Preis ca. Quelle Hardware-Minimum

MechWarrior 4 Mechspiel 90% 01/01 ca. 20 Euro noch im Handel P2/300, 64 MByte RAM, 3D-Karte
Midtown Madness Rennspiel 82% 07/99 ca. 10 Euro Ak Tronic P2/233, 32 MByte RAM, 3D-Karte

Throne of Darkness Action-Rollenspiel 79% 11/01 ca. 15 Euro noch im Handel P2/300, 64 MByte RAM
Undying Ego-Shooter 79% 04/01 ca. 15 Euro noch im Handel P2/300, 64 MByte RAM, 3D-Karte

Zoo Tycoon Wirtschaftssimulation 76% 12/01 ca. 25 Euro noch im Handel P2/233, 32 MByte RAM

MechWarrior 4: Der verwaiste
Spross eines Herzogs kämpft in
dieser Simulation in einer fer-
nen Zukunft um sein Erbe. Auf
relativ kleinen Arealen liefern
Sie sich spannende Mech-Ge-
fechte gegen den Steiner-Clan.
Nach jeder der 25 Missionen
schlachten Ihre Verbündeten
erlegte Gegner aus und versor-
gen Sie so mit frischen Waffen
und erbeuteten Kampfläufern.
Außerdem dürfen Sie vor je-
dem Einsatz Flügelmänner be-
stimmen und ihnen individuel-
les Kriegsgerät zuordnen. Im
Mehrspieler-Modus bekämpfen
sich bis zu 16 Mechs, fehlende
Gegner ersetzt die CPU. PH


